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Belichtungszeit: 1/80 Sek. | Blende: f/7.1 | ISO: 100 |  Brennweite: 70 mm  
Location: Valensole, Frankreich

Was Sie fotografieren sollten

[ 145 ]

Die Entscheidung erscheint einfach: Fotografieren Sie, was gut aussieht. Was schlecht aussieht, foto-

grafieren Sie nicht. Wenn es doch nur so einfach wäre! Dann bräuchte ich nur noch diese Einleitung 

zu schreiben und könnte zum nächsten Kapitel übergehen, und dazwischen läge ein ausgedehntes 

Nichts. Leider kann man zwischen den Kapiteln keine leeren Seiten einfügen, das mögen Verlage 

nicht und Leserinnen und Leser noch weniger (auch nicht, wenn »Raum für Notizen« drübersteht), 

denn sie bezahlen ja für Inhalt bzw., wie man heute sagt, »Content«. Jawohl, »Content« meine 

Damen und Herren, und dass das im Englischen »Zufriedenheit« und im Französischen sogar »hoch-

erfreut« bedeuten kann, zeigt den natürlichen Zusammenhang zwischen gut gefüllten Buchseiten 

und der für uns über allem stehenden Kundenzufriedenheit. Dass sich leere Buchseiten auch wegen 

der enorm gestiegenen Papierkosten nicht gehören, steht auf einem anderen Blatt (haha), ist aber 

nichtsdestotrotz wahr. Wussten Sie (und das ist jetzt kein Spaß), dass Papierhersteller seit Kurzem 

lieber Versandkartons bauen anstatt feines Bilderdruckpapier herzustellen (das auch für dieses Buch 

verwendet wurde)? Denkt da eigentlich noch irgendjemand mit? Und überlegt, was man in diesen 

Versandkartons verschicken soll, wenn es aus Mangel an Bilderdruckpapier keine Fotobücher mehr 

gibt? Oder wie ein auf Versandkarton gedrucktes Fotobuch aussieht (von der Druckqualität mal ganz 

zu schweigen)? Dieses Buch hier etwa wäre so dick, dass Sie dafür einen sehr großen Versandkarton 

bräuchten – und, schwupps, wären wir mittendrin im Teufelskreis. Aber in diesem Falle ist es ja noch 

mal gut gegangen, und auch Sie, liebe Leserin und lieber Leser, haben keine Heißluftfritteuse gekauft, 

sondern dieses Buch. Und das ist ganz wichtig für die Verlags- und Autorenzufriedenheit – stellen 

Sie sich einfach vor, wir lägen jetzt wie diese Internet-Katzen in frisch ausgepackten Versandkartons 

und schnurrten zufrieden, ach was: hocherfreut vor uns hin. Und so was sollten Sie auf jeden Fall 

fotografieren.

... und was lieber nicht.

Kapitel 13 • Fotorezepte für Ihre Reisebilder

[ 238 ]

Das Rezept für diesen Bildtyp

Merkmale dieses Bildtyps: Ein inszeniertes Umgebungsporträt mit einer vereinfachten Umgebung 
und einem unscharfen Hintergrund. 

Location: Li-Fluss, China

AUSRÜSTUNG: Spiegellose Vollformatkamera, 24–240-mm-Objektiv

EINSTELLUNGEN: Blende f/6.3, –1,3 Belichtungskorrektur, ISO 400, Belichtungszeit 1/200 Sekunde, 
140 mm

SCHLÜSSELTECHNIK: Erinnern Sie sich an Seite 191, auf der ich empfahl, ein Model zu engagieren? 
Dieser Herr war fast sein ganzes Leben lang Fischer, aber nachdem der Fluss abgefischt war, setzten 
er und seine Familie sich zur Ruhe und stehen nun für Fotografen Modell. Wir setzten uns mit einem 
in China ansässigen Fixer (siehe Seite 6) in Verbindung, um zu arrangieren, dass das Model für ein 
Shooting in der Morgendämmerung zur Verfügung stehen würde (sodass das natürliche Licht am 
frühen Morgen für eine dramatische Beleuchtung im Rembrandt-Stil sorgen würde), und übermittel-
ten unserem Fixer alle Posingwünsche, damit er sie dem Model erläutern konnte. Das Licht ist weich 
und schmeichelhaft, weil diese Aufnahme direkt nach der Morgendämmerung und nicht im direkten 
Sonnenlicht entstand, 

NACHBEARBEITUNG: Neben der üblichen Kontrastverstärkung war das Wichtigste ein wärmerer 
Weißabgleich. Dazu zog ich den Temp-Regler von Lightroom ein wenig Richtung Gelb. Ich verstärkte 
auch die Struktur und fügte ein wenig Klarheit hinzu, um den Rauch detaillierter darzustellen. 
Für die Klarheit verwendete ich das Pinsel-Werkzeug, indem ich nur über den Rauch selbst malte. 
Hätte ich sie auf das gesamte Bild angewandt, wäre auch der Hintergrund beeinflusst worden (auf 
unscharfem Hintergrund wirkt Klarheit künstlich). Außerdem habe ich die Ränder rund um das Bild 
abgedunkelt, um die Aufmerksamkeit stärker auf das Motiv zu lenken (siehe Seite 226).
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Das Rezept für diesen Bildtyp

Merkmale dieses Bildtyps: Ein weitwinklig fotografiertes Urlaubsbild an einem hellen, sonnigen, 
tropischen Tag mit blauem Himmel. 

Location: Mama’s Fish House, Maui, Hawaii, USA

AUSRÜSTUNG: Vollformatkamera, aus der Hand fotografiert, 11–24-mm-f/4-Weitwinkelobjektiv 
(mein weitwinkligstes Objektiv), 11 mm 

EINSTELLUNGEN: Blende f/7.1, ISO 100, Belichtungszeit 1/250 Sekunde. Die langen, weichen Schatten 
verraten, dass diese Aufnahme spät am Tag gemacht wurde, etwa eine Stunde vor Sonnenuntergang. 

SCHLÜSSELTECHNIK: Vor allem zwei Aspekte der Komposition: Erstens die kompositorische Entschei-
dung, ein Ultraweitwinkel-Objektiv zu verwenden, um die Szene möglichst umfassend einzufangen, 
was ihr einen weiträumigen Charakter verleiht. Zweitens habe ich den Bug des Auslegerboots am 
Strand als Vordergrundelement verwendet, sodass der Blick in die Szene gelenkt wird. Die Szene 
wirkt trotz der vielen Palmen sehr einfach und klar. Im Grunde genommen sind nur der Bootsbug, die 
Palmen, der Strand und das Meer zu sehen. Auf dem Boden, an den Bildseiten oder am Strandsaum 
gibt es keine ablenkenden Objekte. 

NACHBEARBEITUNG: Wie immer verstärkte ich den Kontrast. Dann säuberte ich mit Photoshops 
Reparaturpinsel das Boot von allen störenden Kratzern und Verschmutzungen. Ich fügte etwas 
Struktur und Klarheit hinzu, um die Spitze des Auslegerboots ein wenig glänzen zu lassen. Für einen 
blaueren Himmel verwendete ich die auf Seite 217 erläuterte Lightroom-Technik. Und zum Schluss 
schärfte ich das Bild noch. 

(1) Dieses Buch funktioniert folgendermaßen: Eigentlich schreibe ich so, als wären wir beide 
gemeinsam an einem fantastischen Ort (Paris? Santorini? Tokio?) und ich würde Ihnen all die 
Tipps, Ratschläge und Techniken verraten, die ich im Laufe der Jahre gelernt habe. Wenn ich 
nämlich mit einem Freund oder einer Freundin unterwegs bin, lasse ich den ganzen technischen 
Kram weg. Nehmen wir an, Sie sagen: »Hey Scott, ich hätte die Bierkrüge auf der Theke gerne 
scharf, die Theke und alles andere aber unscharf.« Dann würde ich Ihnen ja auch keinen Vortrag 
über die Schärfeebene und den Abstand zum Motiv im Zusammenspiel mit der Blende halten. 
Nein, ich würde einfach sagen: »Nehmen Sie die kleinstmögliche Blendenzahl und zoomen Sie 
den Bierkrug ganz nah ran.« Ich würde es kurz und bündig auf den Punkt bringen, und genauso 
mache ich es auch hier. 

(2) Ich gebe alle Locations an: Wenn ich ein schönes Bild in einem Magazin sehe oder wenn eine 
Fotografin ein Reisebild online stellt, macht es mich wahnsinnig, wenn nicht dabeisteht, wo es foto-
grafiert wurde. Deshalb schreibe ich bei jedem Bild die Location dazu. 

(3) Warnung: Die Kapitelanfänge sind richtig schräg. In normalen Büchern erhalten Sie am Ka- 
pitelanfang einen wichtigen Einblick in das kommende Kapitel. Aber bei mir eher nicht. Die 
schrulligen, weitschweifigen Einleitungen haben nur wenig mit dem eigentlichen Kapitelinhalt 
zu tun. Sie sollen einfach eine »mentale Pause« zwischen den Kapiteln darstellen, und sie sind 
in meinen Büchern Tradition. Viele Leute lieben sie geradezu (so sehr, dass wir ein ganzes Buch 
ausschließlich mit Kapitelanfängen veröffentlicht haben – nein, das habe ich mir nicht ausge-
dacht), aber bestimmte, »seriöse« Leute hassen sie mit der Leidenschaft von tausend glühenden 
Sonnen. Ich warne Sie vor, nur für den Fall, dass Sie zu den Leuten gehören, die so etwas verab-
scheuen. In diesem Fall bitte ich Sie, die Kapiteleinleitungen einfach komplett zu überspringen, 
denn der Rest des Buchs ist dann wieder ganz »seriös«. 

Sieben Dinge, die Sie lieber wissen sollten, ... 
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Scott Kelbys Reisefoto-Rezepte

Belichtungszeit: 1.0 Sek. | Blende: f/11 | ISO: 100 |  Brennweite: 70 mm  
Location: Eiffelturm, Paris, Frankreich

Zubehör für die Reisefotografie
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Sie haben wahrscheinlich schon gemerkt, dass ich ein großer Befürworter von leichtem Reise

gepäck bin, weil ich schon so häufig bis ans Ende der Welt geflogen bin und dabei so viel Gepäck 

dabei hatte, dass selbst Diana Ross gesagt hätte: »Okay, das ist jetzt wirklich zu viel Zeug!« 

Wissen Sie, das ist lustig, weil Diana Ross bekannterweise mit tonnenweise Outfits und zahl

losen Taschen verreist, was bei ihr einigermaßen verständlich ist, schließlich ist sie eine lebende 

Legende. »Go big or go home« lautet ihre Devise (eine Redewendung, die mein Sportfotografen

Kollege Dave Black gerne verwendet), aber natürlich fällt es ihr leicht, das zu sagen (obwohl ich 

mir nicht 100prozentig sicher bin, dass sie es jemals gesagt hat), denn sie ist ein internationaler 

Superstar, und ich kann mir nicht vorstellen, dass Diana Ross jemals selbst eine dieser Taschen 

tragen würde. Wahrscheinlich hat sie Angestellte, die die ganzen Taschen für sie tragen, denn 

wenn sie sie selbst herumwuchten müsste, würde sie wahrscheinlich so etwas sagen wie: »Okay, 

das ist jetzt wirklich zu viel Zeug!« Aber wenn ich Diana Ross wäre, hätte ich nicht nur Angestellte, 

die mir helfen, all diese Taschen zu tragen, sondern auch einen besonderen Assistenten, der 

nur meinen Aktenkoffer trägt und immer in meiner Nähe ist, ähnlich wie der Adjutant, der den 

USPräsidenten begleitet und einen auch als »Football« bezeichneten Koffer trägt, von dem man 

annimmt, dass er die Autorisierungscodes für einen Atomschlag enthält. In Wirklichkeit trägt der 

Präsident die Abschusscodes auf einer laminierten Karte in seiner Brieftasche. Der »Football« soll 

lediglich sicherstellen, dass der Präsident auch wirklich der Präsident ist, für den Fall, dass er einen 

nuklearen Vergeltungsschlag befehlen muss. Bei meinen Recherchen stieß ich auf einen groß

artigen Artikel über einen der echten »Atomkoffer« im SmithsonianMuseum in Washington, DC. 

Als die Kuratoren ihn öffneten, war er voller NDFilter mit 10 Blendenstufen, einem Kabelauslöser, 

einem Haufen SDKarten und einem Objektivreinigungstuch. Ehrlich!

Kleine Gadgets, die einen großen Unterschied machen

Panoramen zusammensetzen 

Wenn Sie die Schritte für die Aufnahme eines Panoramas auf Seite 116 befolgt haben, ist es ein 
Kinderspiel, diese Einzelbilder zu einem großen, schönen Panorama zusammenzufügen. Wählen 
Sie in Lightroom alle Bilder Ihres Panoramas aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eines 
der Bilder und wählen Sie im angezeigten Popup-Menü unter Zusammenfügen von Fotos die 
Option Panorama. Wenn Sie in Photoshop Camera Raw mit der rechten Maustaste auf eines der 
ausgewählten Fotos klicken, wird der Menübefehl Zu Panorama Zusammenfügen angezeigt. 
(Hinweis: Wenn Sie ein HDR-Panorama (siehe Seite 118) aufgenommen haben, wählen Sie HDR- 
Panorama. Auf der auf Seite xiii erwähnten Website zum Buch finden Sie in Video dazu.) In 
beiden Fällen wird das Fenster Vorschau für Zusammenfügen zu Panorama mit einer Vorschau 
Ihrer Bilder angezeigt, die zu einem einzigen Panoramabild zusammengesetzt wurden (voraus-
gesetzt, die Bilder überlappen sich um 20–30 % – das ist das Wichtigste). In diesem Fenster sehen 
Sie kleine oder auch große weiße Lücken am oberen und unteren Rand oder in den Bildecken. 
Sie haben drei Möglichkeiten: (1) Sie können das Kontrollfeld Automatisches Freistellen aktivie-
ren, dann werden die weißen Lücken entfernt. Der Nachteil ist, dass Ihr Panoramabild dadurch 
schmaler und kleiner wird und Sie möglicherweise wichtige Teile Ihres Panoramas verlieren. (2) 
Ziehen Sie den Regler für die Randverkrümmung nach rechts, und Ihr Bild erweitert sich auf 
magische Weise, sodass es den Rahmen ausfüllt. Das klappt erstaunlich gut, es lohnt sich also, es 
auszuprobieren. (3) Oder Sie aktivieren die Funktion Kanten füllen, die ebenfalls oft verblüffend 
gut funktioniert und Photoshops inhaltsbasierte Füllung nutzt, um die weißen Lücken durch 
Informationen aus Bereichen direkt um die Lücken herum zu ersetzen. Probieren Sie alle drei 
Optionen aus und entscheiden Sie sich für diejenige, die Sie am besten finden. Anschließend kli-
cken Sie auf die Schaltfläche Zusammenfügen, und Ihr Panoramabild wird als RAW-Bild erstellt, 
so als hätten Sie es in der Kamera aufgenommen, was schon ziemlich beeindruckend ist.
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Ein HDR-Bild erstellen 

Wir haben uns bereits auf Seite 117 mit den Vorteilen von HDR-Bildern (aus Belichtungsreihen) 
beschäftigt und erfahren, wie man sie fotografiert. Hier wollen wir uns nun ansehen, wie Sie Ihre 
Belichtungsreihen zu einer einzigen Aufnahme kombinieren. Dies geschieht in Lightroom auf die 
gleiche Weise, wie Sie mehrere Bilder zu einem Panorama kombinieren (siehe vorherige Seite): 
Wählen Sie die Bilder aus, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf eines davon und wählen Sie 
im daraufhin angezeigten Popup-Menü unter Zusammenfügen von Fotos diesmal HDR aus (in 
Camera Raw wählen Sie nach einem Rechtsklick auf die Bilder der Belichtungsreihe die Option Zu 
HDR zusammenfügen). Daraufhin wird das Fenster für die HDR-Zusammenfügung angezeigt (siehe 
oben), in dem die Belichtungsreihen zu einem einzigen Bild kombiniert werden. Das Kontrollfeld 
Automatische Einstellungen (das der Schaltfläche Automatisch im Grundeinstellungen-Bedien-
feld entspricht) ist aktiviert, und das Bild unterscheidet sich kaum von der normalen Belichtung. 
Die eigentliche Magie entfaltet sich erst, wenn Sie das Bild später im Entwickeln-Modul bearbeiten. 
Oben finden Sie außerdem das Kontrollfeld Automatisch ausrichten. Wenn Sie Ihre HDR-Aufnahme 
aus der Hand fotografiert haben, sollten Sie es aktiviert lassen – das Programm versucht dann, die 
Bilder der Belichtungsreihe perfekt auszurichten. Haben Sie Ihr Panoramabild mit einem Stativ 
aufgenommen, deaktivieren Sie dieses Kontrollfeld, damit die Bilder schneller zusammengefügt 
werden. Die Funktion Überlagerung für Geistereffektbeseitigung anzeigen brauchen Sie nur, 
wenn sich etwas in Ihrem Bild bewegt hat (wenn zum Beispiel Personen durch Ihr Bild gelaufen sind, 
während Sie Ihre Belichtungsreihen aufgenommen haben). Diese Funktion gibt es in drei Korrektur-
stufen, und in vielen Fällen funktioniert sie auch ganz gut, aber schalten Sie sie nur ein, wenn es 
wirklich »Geistereffekte« gibt. Sind Sie mit Ihren Einstellungen fertig, klicken Sie auf die Schaltfläche 
Zusammenfügen, und Sie erhalten ein neues RAW-Bild mit dem Zusatz HDR, sodass Sie es leicht 
von den anderen Dateien unterscheiden können.
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(4) Sie müssen dieses Buch nicht von vorne bis hinten durchlesen. Wenn Sie sich also zunächst 
über ein bestimmtes Gebiet der Reisefotografie informieren möchten, springen Sie einfach zu 
dem passenden Kapitel und steigen direkt ein. Wenn Sie gerade erst mit der Reisefotografie 
angefangen haben, wäre es wahrscheinlich trotzdem praktisch, ganz vorne anzufangen und sich 
durchzuarbeiten, denn die späteren Kapitel bauen auf den früheren auf. 

(5) Manchmal muss man etwas kaufen. Ich will Ihnen in diesem Buch nichts verkaufen, aber 
wenn Sie Ergebnisse auf Profi-Niveau erzielen möchten, benötigen Sie manchmal Zubehör, das 
auch die Profis verwenden. Ich erhalte von keinem Unternehmen, dessen Produkte ich emp-
fehle, eine Provision (oh, dieser Undank!). 

(6) Ich habe ein paar Video-Tutorials zur Bildbearbeitung erstellt. Einige Handgriffe in Light-
room oder Camera Raw werden Ihnen leichter fallen, wenn Sie sich ein Video dazu anschauen. 
Deshalb habe ich ein paar kurze Videos für Sie aufgenommen (in englischer Sprache), die das 
Geschriebene veranschaulichen sollen, vielleicht finden Sie es dann leichter zu verstehen. Hier 
der Link: kelbyone.com/books/travelbook. 

(7) Bedenken Sie dies: Dieses Buch basiert auf dem Prinzip »Zeig mir, wie man es macht«. Das 
bedeutet, dass es oft auch um das fotografische große Ganze geht, also um die kreativen und 
visionären Aspekte, auf die es wirklich ankommt. Aber manchmal zeige ich auch nur, welchen 
Knopf Sie drücken, welche Einstellung Sie ändern oder welches Objektiv Sie in einer bestimm-
ten Situation verwenden sollten, ganz ohne hochtechnische Erklärungen. Wenn Sie erst einmal 
angefangen haben, tolle Reisefotos zu machen, möchten Sie vielleicht eines dieser Bücher kau- 
fen, die richtig in die Tiefe gehen und Sie mit Konzepten wie Diffraktion, chromatischer Aber- 
ration und hyperfokaler Distanz vertraut machen. Aber jetzt packen wir unsere Ausrüstung 
zusammen, besorgen uns ein paar Snacks für unterwegs und machen uns auf den Weg zu unse-
rem ersten Shooting! 

... bevor Sie mit diesem Buch anfangen!
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Belichtungszeit: 1/8000 Sek. | Blende: f/2.8 | ISO: 320 | Brennweite: 130 mm 
Location: Essaouira, Marokko



Recherchieren Sie vor Ihrer Reise
Mit etwas Vorarbeit bekommen Sie tolle Fotos!

Kürzlich musste ich beruflich nach Phoenix und beschloss, vorher in Sedona zu fotografieren. 

So machten mein Fotoassistent und ich uns nach der Landung auf eine zweistündige Fahrt. 

Irgendwann fragte mich mein Assistent: »Wo wollen wir fotografieren?«, und ich sagte: »Das über-

legen wir uns, wenn wir dort sind.« Ein großer Fehler! Sie können sich vorstellen, wie schlecht 

es lief. Wir kurvten stundenlang herum und suchten ziellos nach einer passenden Location für 

die Sonnenuntergangsfotos – vergeblich. Wir hatten kaum Handyempfang und nur sehr spora-

disch Internet, sodass wir uns für irgendeinen blödsinnigen Ort entschieden (weshalb wir dann 

auch ganz allein dort waren). Ich war richtig sauer auf mich selbst. Und als wir vor einem klei-

nen Canyon standen und auf die gigantische Belanglosigkeit unserer Sonnenuntergangs-Location 

starrten, tat es mir richtig gut, meinem Assistenten einen kleinen Schubs zu geben, sodass er 

den Berg hinabstürzte. Na ja, es war eher ein felsiger Hügel als ein Berg, aber trotzdem ein 

Riesenspaß. Als ich dabei zusah, wie er auf dem Weg in die steile Schlucht von einer Felswand 

abprallte, war meine schlechte Laune schnell verflogen. Jetzt drehen Sie bitte nicht gleich durch –  

er hat das gut überstanden, nach sechs Wochen konnte er schon wieder aufstehen und mit einer 

Beinschiene laufen, kein Problem. Er humpelt noch, aber wir lachen immer noch über dieses 

»Sedona-Sonnenuntergangsfoto-Desaster« und darüber, dass wir all das hätten vermeiden kön-

nen, wenn wir vor unserem Abflug nur 20 Minuten in ein paar einfache Nachforschungen inves-

tiert hätten. Wie damals, als wir ein großes Modeshooting direkt an einer viel befahrenen Straße 

machen wollten, ich aber vergessen hatte, bei der Stadtverwaltung eine Fotogenehmigung ein-

zuholen. Jedenfalls hatten wir ein ganzes Team und ein Model angeheuert, und dann das ganze 

Shooting vergeigt, und als mein Assistent und ich dort standen und auf die vorbeirauschenden 

Autos blickten, griff ich beiläufig hinüber und ...
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Bei der Recherche für eine Reise suchen wir nach großartigen Locations, Ideen für Orte, an 
denen wir fotografieren können, und nach Inspiration. Meine erste Anlaufstelle ist die Website  
500px.com, eine globale Community ernsthafter Fotografinnen und Fotografen. Man braucht 
nur eine Stadt oder einen Ort einzugeben, z. B. »Cairo«, »Egypt« oder »dalmatian coast« (mit eng-
lischen Suchbegriffen finden Sie mehr als mit deutschen), und schon füllt sich der Bildschirm 
mit vielen Hundert oder gar Tausend oft erstklassig fotografierten Bildern aus dieser Gegend. 
Ich habe 500px.com schon oft genutzt und dabei Locations entdeckt, die ich sicher übersehen 
hätte, Orte, von denen ich noch nie etwas gehört habe, und Aussichtspunkte, auf die ich sonst 
vielleicht nicht gekommen wäre. Noch besser: Wenn Sie sich für ein Bild interessieren, klicken Sie 
darauf und Sie erhalten dann weitere Informationen, oft mit der genauen Location (falls nicht 
in der Beschreibung, dann in den mit dem Bild abgelegten Suchbegriffen). Manchmal sind so-
gar die genauen GPS-Koordinaten dabei, wo die Aufnahme gemacht wurde. Lesen Sie unbe-
dingt die Kommentare unter den Fotos, denn dort finden sich oft tolle Informationen, z. B. über 
andere Locations in der Nähe oder jemand fragt die Fotografin, wo sie das Bild gemacht hat, 
falls sie es nicht in der Beschreibung erwähnt hat. Hinweis: Es handelt sich um eine Communi-
ty, aber um die Site zu durchsuchen, Bilder anzuschauen und zu recherchieren, müssen Sie kein 
Mitglied werden. Das ist nur dann erforderlich, wenn Sie selbst Bilder hochladen oder kommen-
tieren möchten. Davon abgesehen bin ich seit Jahren Mitglied und es lohnt sich ganz bestimmt. 
Auf jeden Fall ist 500px.com immer meine erste Anlaufstelle, wenn ich eine Stadt oder ein Land 
besichtigen möchte. 

Wo fange ich an? Bei 500px.com! 
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Weiter zu Pinterest

Meine nächste Station bei der Suche nach Reisezielen ist Pinterest.com, das ganz anders ist als 
500px.com. Es ist keine ambitionierte Foto-Community, bietet aber besondere Vorteile. Während 
auf 500px.com Fotografinnen und Fotografen ihre eigenen Aufnahmen von einem bestimmten 
Ort zeigen, stellen sich auf Pinterest ganz normale Leute Sammlungen erstklassiger Bilder von 
einer Location zusammen, jedoch aus verschiedenen Quellen. Nutzen Sie Pinterest ganz ähn-
lich wie 500px.com: Geben Sie einfach Ihren Suchbegriff ein, und schon erhalten Sie zahlreiche 
Fotos. Okay, und der Nachteil? Na ja, viele Fotos, die auf Ihrem Bildschirm erscheinen, sind ei- 
gentlich Produktwerbung. Sie sollen nicht wie Werbung wirken, aber wenn Sie darauf klicken, 
gelangen Sie auf Seiten mit Angeboten zu Reisedienstleistungen, Gepäckservices, Versicherun-
gen oder was auch immer. Sie sehen auch regelmäßig Anzeigen von allen bekannten Namen, 
von Autoherstellern bis hin zu großen Ladenketten, was ziemlich nervig ist (einfach, weil es so 
viele Anzeigen gibt), aber ein Besuch auf Pinterest lohnt sich trotzdem. Sie werden einige Loca-
tions oder Ideen entdecken, die Sie vielleicht nicht auf 500px.com finden. Deshalb ist es immer 
meine zweite Station auf der Recherche-Reise.
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Lange bevor ich in einer Stadt ankomme, lege ich auf dem Smartphone zwei Listen an: (1) eine mit 
allen Orten und Locations, die ich in der Stadt fotografieren möchte, und (2) eine mit den Dingen, 
die ich fotografieren möchte. Auf der zweiten Liste könnte stehen: klassische Architektur, interes-
sante U-Bahn-Haltestellen, Kirchtürme, Straßencafés, Kellner, Brunnen und so weiter. Mit solchen 
Listen bleiben Sie zum einen auf Kurs und kommen zum anderen mit mehr Fotos nach Hause als 
ohne Liste. Die Listen sind äußerst praktisch, wenn Sie auf dem Schlauch stehen und denken: »Ich 
weiß nicht, was ich fotografieren soll.« Das passiert häufiger, als man glaubt. Ich schaue mir die Lis-
ten gerne an, wenn ich eine Tasse Kaffee trinke, in einer Schlange stehe, auf einen Reisebus warte 
usw. Wenn Sie es einmal ausprobiert haben, werden Sie jedes Mal solche Listen erstellen, weil sie 
Ihnen helfen, das Beste aus einem Ort herauszuholen. 

Eine Fotoliste erstellen
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Bei meinen Recherchen auf Pinterest erstelle ich gerne eine benutzerdefinierte »Pinnwand« 
(eine Fotosammlung) mit meinen Lieblingsbildern anderer Leute von einem bestimmten Ort. 
Nehmen wir beispielsweise Venedig: Ich suche nach dem Thema »Venedig«, und wenn ich in 
den Ergebnissen ein Bild sehe, das mir besonders zusagt, lege ich eine Pinterest-Pinnwand an 
(wie oben zu sehen). Nun kann ich das Foto zu meiner Fotoideen-Venedig-Pinnwand hinzufü-
gen. Wenn ich dann in Venedig bin und Inspirationen oder Ideen suche, kann ich direkt die Pinn-
wand öffnen. Ich weiß, dass sie a) nur Aufnahmen und Locations in Venedig enthält, die mir ge-
fallen, und b) keine Werbung – schließlich ist es ja meine eigene Pinnwand. Das spart viel Zeit 
und bietet mir Inspiration. Außerdem können Sie die Pinnwand bei Bedarf privat halten (aktivie-
ren Sie einfach das Kontrollfeld »Halte diese Pinnwand geheim«, wenn Sie Ihre neue Pinnwand 
erstellen – dann können nur Sie sie sehen). Sie können beliebig viele private oder benutzerdefi-
nierte Pinnwände erstellen (wenn Sie sie nicht als privat kennzeichnen, kann jeder auf Pinterest 
Ihre Pinnwand und die darin enthaltenen Bilder sehen, was nicht unbedingt ein Nachteil ist, aber 
nur zur Information).

Legen Sie Ihre eigene Pinterest-Pinnwand an
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Es gibt einen Trick, den viele Top-Reisefotografinnen und -journalisten anwenden, um in einem 
fremden Land zu einzigartigen oder wirklich faszinierenden Bildern zu kommen: Sie engagie-
ren einen »Fixer«. Fixer sind nicht einfach nur Foto-Guides für Touristen, sondern Menschen mit  
guten Beziehungen, die Ihnen den Weg zu Personen und Orten ebenen können, die Sie auf eige-
ne Faust kaum erreichen würden. Sie kennen die Sprache (können also für Sie übersetzen) sowie 
die örtlichen Gepflogenheiten, sind gegebenenfalls bei der Beschaffung von Genehmigungen 
behilflich und kennen die örtlichen Gesetze, sodass sie Sie (und sich selbst) vor Schwierigkeiten 
bewahren können. Sie wissen, welche Wachleute sie bestechen müssen, damit Sie in der Mor-
gendämmerung auf das Dach eines Gebäudes gelangen können, um die Skyline zu fotografie-
ren. Sie kennen den Verwalter des örtlichen Marktes, der Ihnen ein Fenster im zweiten Stock mit 
unschlagbarem Ausblick zur Verfügung stellen kann. Sie verhelfen Ihnen zu einem Blick hinter 
die Kulissen des leeren Opernhauses und vielleicht auch hinter die Kulissen eines Restaurants 
oder einer alten Fabrik. Vielleicht öffnen sie Ihnen auch die Türen der Häuser Einheimischer, so-
dass Sie fantastische Porträts bei natürlichem Licht machen können, oder sie organisieren Ihnen 
ein professionelles Model in voller Tracht, das an der perfekten Stelle für Sie posiert. Sie können 
Ihnen Türen öffnen und Chancen verschaffen wie sonst niemand. In der Regel sind sie nicht allzu 
teuer, aber manchmal etwas schwer zu finden, weil sie kein Schild mit der Aufschrift »Fixer« um 
den Hals hängen haben. Am einfachsten bitten Sie auf Social Media andere Fotografinnen und 
Fotografen, die eine bestimmte Gegend bereist haben, um eine Empfehlung. Sie müssen ein 
bisschen suchen, ein bisschen nachforschen oder Fragen in Fotografieforen stellen, aber denken 
Sie daran, die Person, die Sie suchen, ist ein »Fixer«. Kein Guide. Egal, was Sie dafür ausgeben und 
wie lange Sie suchen müssen, ich verspreche Ihnen: Wenn Sie sich später Ihre Bilder ansehen, 
wissen Sie einfach, dass es das alles wert war.

Einen Fixer finden
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Ich nutze Google Earth (auch im Web, aber am liebsten mit der kostenlosen Google-Earth-App), 
wenn ich online ein Foto sehe und genau eingrenzen möchte, wo es aufgenommen wurde. Zum 
Beispiel fand ich eine bestimmte Ansicht der Sacré-Cœur-Basilika in Paris, die ich noch nie zuvor 
gesehen hatte, und wollte das Bild von genau dieser Stelle aus machen, nur mit meiner eige-
nen Sicht auf die Szene. Über Google Earth fand ich nicht nur heraus, wo das Bild entstanden 
war (ich fand den Namen der Straße und der Kreuzung), sondern auch, von welchen anderen 
Orten in der Nähe ich die Kathedrale ebenfalls sehen konnte. Sehr hilfreich war die Suche nach 
dem Namen eines Geschäfts, das auf dem Foto zu sehen war. So konnte ich den Standort schnell 
eingrenzen, und ehe ich mich versah, stand ich dank Google Earth an genau dieser Stelle (nun 
ja, digital), und als ich dann in Paris ankam, war ich direkt on Location. Google Earth ist auch 
sehr praktisch, wenn Sie herausfinden möchten, ob ein Ort leicht zu erreichen ist oder Sie das 
Auto parken und dann zu Fuß dorthin gelangen müssen. (Und wie wird diese Wanderung sein? 
Geht es ständig bergauf? Müssen Sie einen Wasserlauf durchqueren? Sieht es dort oben gefähr-
lich aus?) Google Earth ist ein weiteres großartiges Rechercheinstrument und eine Ergänzung zu 
den anderen in diesem Kapitel bereits erläuterten Quellen.

Probieren Sie es mit Google Earth 
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Der Aufenthalt in einem Hotel mit Concierge hat einen großen Vorteil. Nehmen wir zum Bei-
spiel an, Sie möchten vom Dachrestaurant des Hotels aus ein Foto in der Morgendämmerung 
machen. Fragen Sie nicht – ich wiederhole – fragen Sie nicht den Hotelmanager. Es ist sehr un-
wahrscheinlich, dass er Sie dort hinauflässt, denn es ist nichts für ihn drin (nur Ärger). Wenden 
Sie sich stattdessen an die Concierge, denn die arbeitet für Trinkgeld und wird gerne Ihre Wün-
sche erfüllen, wenn Sie ihr dafür etwas zustecken. Das ist ihr Job. Sagen Sie ihr einfach, dass Sie 
Fotografin bzw. Fotograf sind und gerne eine Stadtaufnahme von der Rooftop-Bar aus machen 
würden, und zwar um 5:30 Uhr morgens. Sie wird sich mit den Wachleuten absprechen, die zu 
dieser Zeit Dienst haben (und denen Sie wahrscheinlich ebenfalls ein kleines Trinkgeld geben 
müssen), sodass die Tür für Sie aufgeschlossen wird. Ich habe schon erlebt, dass ein Concierge 
mir keinen Zutritt zur Dachterrasse verschaffen konnte und mich fragte, ob es auch in Ordnung 
wäre, wenn er mich auf den Balkon der Präsidentensuite im obersten Stockwerk bringen würde 
(die Gäste hatten ausgecheckt), damit ich von dort aus fotografieren könnte. Natürlich habe ich 
ihm ein nettes Trinkgeld gegeben. Concierges verfügen in ihrem Hotel (und manchmal auch bei 
den Concierges anderer Hotels oder Veranstaltungsorte) über unglaubliche Möglichkeiten und 
Beziehungen und sind sehr motiviert. Sie sind wie Fixer direkt in Ihrem Hotel, also vergessen Sie 
nicht, dass sie – im Rahmen ihrer Möglichkeiten – bei der Umsetzung Ihrer fotografischen Ambi-
tionen sehr hilfreich sein können.

Die unglaubliche Macht der Concierges 
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Wenn ich keine Zeit hatte, mein Reiseziel vorab richtig zu erkunden, engagiere ich einen Foto-
guide. Vielleicht war es eine Last-Minute-Reise (was überraschend oft vorkommt) oder ich steck-
te kurz vor Reisebeginn einfach zu tief in der Arbeit. Wenn ich mich vor meiner Reise nicht gründ-
lich informieren konnte, zahle ich den Preis, den der örtliche Guide verlangt. Ich habe das schon 
ein paar Mal gemacht, und meine Erfahrungen mit den Fotoguides waren sehr unterschied-
lich. Manche waren sehr entgegenkommend und führten mich an Locations, die ich auf eige-
ne Faust wahrscheinlich nie gefunden hätte, während andere mir bloß die ganz offensichtlichen 
Orte zeigten (z. B. das Kolosseum in Rom oder den Schiefen Turm von Pisa) – die hätte ich auch 
auf eigene Faust gefunden. Manche Guides hatten eindeutig Vereinbarungen mit lokalen An-
bietern getroffen, von denen sie Vermittlungsgebühren oder Provisionen erhielten, und führten 
mich den ganzen Tag in Geschäfte und Restaurants, die ich eigentlich gar nicht besuchen wollte. 
Um einen guten Fotoguide zu finden, sehen Sie sich am besten seine persönlichen Fotos an: Su-
chen Sie seinen Instagram-Account und schauen Sie, was für Bilder er macht, wenn er nicht mit 
seinen Kundinnen und Kunden unterwegs ist. Sind die Fotos ziemlich durchschnittlich, können 
Sie davon ausgehen, dass er Sie an ziemlich durchschnittliche Orte führen wird (denn wenn er 
bessere Orte kennen würde, würde er eher dort fotografieren, oder?). Finden Sie hingegen wirk-
lich schöne Fotos vor, steigen Ihre Chancen auf eine gelungene Exkursion (und darauf, dass Sie 
selbst tolle Fotos machen werden) erheblich. Und noch etwas: Die Wahrscheinlichkeit, dass Ihr 
Fotoguide so aussehen wird wie der ansehnliche Herr oben im Bild, tendiert gegen null (nur zur 
Information).

Einen Fotoguide engagieren
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Jetzt kommt einer meiner besten und besonders bewährten Tipps, um in einer fremden Stadt 
tolle Fotos zu machen. Er mag sehr touristisch klingen und gefällt Ihnen möglicherweise erst 
mal nicht, aber ich verspreche Ihnen: Wenn Sie ihn ausprobieren, wird er sich auszahlen (zumin-
dest in fotografischer Hinsicht). Und zwar: Wenn Sie zum ersten Mal in einer Stadt sind, buchen 
Sie eine zweistündige Bus-Stadttour und (jetzt wird es schwierig) nehmen Sie Ihre Kamera nicht 
mit. Genau, lassen Sie Ihre Kamera im Hotel und nehmen Sie nur das Smartphone mit, denn es 
geht lediglich um die Motivsuche. Wenn Sie Ihre normale Kamera mitnehmen, werden Sie die 
ganze Zeit fotografieren, statt tolle Locations zu finden, die Sie später mit Ihrer richtigen Ausrüs-
tung aufsuchen können, um dort großartige Bilder zu fotografieren. Sie erhalten einen optima-
len Überblick über die Stadt und erkennen, welche Orte auf Ihrer Liste ungeeignet sind. So ging 
es mir in Paris. Ich wollte in der Morgendämmerung aufstehen, um das Opernhaus von außen 
zu fotografieren, bis ich auf der Bustour feststellen musste, dass ein Großteil des Gebäudes ein-
gerüstet war. Also habe ich in der Morgendämmerung anderswo fotografiert und hervorragen-
de Bilder bekommen. Sie werden nicht nur Locations vorfinden, die gerade restauriert werden, 
geschlossen sind oder an denen Objekte im Weg stehen, die die Aufnahme ruinieren würden. 
Vielmehr entdecken Sie auch Locations, die Sie sonst nicht gefunden hätten, z. B. einen bezau-
bernden kleinen Brunnen in einer Seitenstraße oder einen Innenhof, der in keinem Reiseführer 
verzeichnet ist. Achten Sie darauf, dass bei den Fotos, die Sie mit Ihrem Smartphone machen, 
automatisch GPS-Daten eingebettet werden (wenn nicht, prüfen Sie die Einstellungen). Sie wis-
sen dann genau, wohin Sie müssen (geben Sie die GPS-Daten in Google Maps ein oder öffnen 
Sie das Bild in Lightroom und klicken Sie im Metadaten-Bedienfeld neben GPS auf den Rechts-
pfeil, um eine Karte mit einem Satellitenbild Ihrer genauen Position anzuzeigen). 

Auf Motivsuche
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Wenn Sie verreisen, insbesondere in ein fremdes Land, sollten Sie vorher ein wenig in den sozia-
len Medien recherchieren und einige dort ansässige Fotografinnen und Fotografen kontaktie-
ren. Nehmen wir an, Sie haben auf Facebook nach Fotografen in Zürich, Schweiz, gesucht und 
einige gefunden, die in Ihrer Muttersprache posten. Schreiben Sie ihnen einfach einen Kommen-
tar zu einem aktuellen Beitrag und erwähnen Sie, dass Sie ebenfalls fotografieren und zum ers-
ten Mal nach Zürich kommen. Fragen Sie sie, ob sie Aufnahmeorte kennen, die Sie auf Ihrer Rei-
se auf keinen Fall verpassen sollten. Oft sind sie gerne bereit, Ihnen auf die Sprünge zu helfen, 
und vielleicht verraten sie Ihnen sogar ein paar ihrer eigenen Lieblings-Locations. Gerade habe 
ich auf Instagram den Begriff »French Photographers« eingegeben und eine ganze Menge Foto-
grafen gefunden (auch viele gute!). Schreiben Sie ihnen einfach einen Kommentar – der Aus-
tausch mit einheimischen Fotografinnen und Fotografen ist eine großartige Möglichkeit, einzig-
artige Fotospots und -gelegenheiten zu finden. Versäumen Sie dies nicht, es kann wirklich ein 
entscheidender Faktor sein.

Lokale Kontakte in sozialen Netzwerken knüpfen


